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Zwei Jahre Tagesschule Münchenbuchsee
Gespräch mit der Leiterin der Tagesschule Adriana Faedi Tschannen

Auf welche Weise können Familien in Münchenbuch-
see von der Tagesschule profi tieren?

Faedi: Zweieltern-Familien können die Berufs- und Fa-
milienarbeit besser vereinbaren und das  Modell der 
partnerschaftlichen Aufteilung leben. Bei Überschnei-
dungen haben sie die Möglichkeit ihre Kinder in der 
Tagesschule betreuen zu lassen.
Für Familien, auch solche mit einem alleinerziehenden 
Elternteil, wird die Organisation der Kinderbetreuung 
einfacher, die Tagesabläufe werden ruhiger, die Tages-
schule gewährt Sicherheit und Stabilität.
Fremdsprachige Familien profi tieren davon, dass ihre 
Kinder sich schneller im schweizerischen Sprach- und 
Kulturraum integrieren.  
Familien aus bildungsfernen Milieus gewähren ihren 
Kindern bessere Bildungschancen für die Zukunft.
Ganz allgemein wird die Atmosphäre am Abend ent-
spannter, wenn die Kinder die Aufgaben erledigt haben 
und zufrieden sind vom Spielen an der frischen Luft. 

Sehen Sie auch einen allgemeinen Nutzen für die Ge-
sellschaft?

Faedi: Die Tagesschule trägt dazu bei, dass:
– Eltern ihrer Ausbildung entsprechend im Beruf tätig 
sein können.
– Alleinerziehende einer Erwerbsarbeit nachgehen kön-
nen, anstatt von Sozialhilfe abhängig zu werden.
– sich fremdsprachige Kinder schneller integrieren und 
die Chancengerechtigkeit wahrnehmen können.
Gemäss einer Nationalfondsstudie hat der Besuch ei-
ner Tagesschule positive Auswirkungen auf die Sprach-
kompetenz und das Sozialverhalten der Kinder.
Hier und in der Entlastung der Familien sehe ich den 
grössten Nutzen für die Gesellschaft.

Frau Faedi, die SP  Münchenbuchsee dankt Ihnen 
für dieses Gespräch. 

      Tagesschule 

Die Tagesschule Münchenbuchsee ist seit knapp zwei 
Jahren in Betrieb: Welches sind Ihre wichtigsten Erfahrun-
gen aus dieser Einführungsphase?

Faedi: Erste Erfahrungen mit Kindern und Eltern sind 
sehr positiv. Eltern schätzen es, dass sie ihre Kinder nach 
eigenen Bedürfnissen anmelden können und gut betreut 
wissen. Kinder leben sich in der Regel schnell ein und 
fi nden neue Freunde.
Vertrauensbildung war in der Anfangsphase entschei-
dend. Der zentrumsnahe Standort, die wachsende Zu-
sammenarbeit mit der Schule und die Akzeptanz der 
Tagesschule in der Gemeinde tragen dazu bei, die Tages-
schule als festes Angebot in der Gemeinde zu etablieren. 
Dies zeigen auch die stets steigenden Kinderzahlen. Auf 
das neue Schuljahr rechnen wir mit 70 – 80 Kindern (Mit-
tagsbetreuung eingeschlossen).  

In diesem Sommer geht die Versuchsphase der Tages-
schule in den defi nitiven Betrieb nach kantonalem Recht 
über: Welche Änderungen ergeben sich auf das neue 
Schuljahr?

Faedi: Änderungen auf Gemeindeebene:
– Tagesschule und Mittagstisch werden zu einem Betreu-
ungsangebot zusammengeschlossen unter einer Leitung, 
mit einem Betreuungsteam. 
– Für das ganze Tagesschulangebot zählt neu der höhere 
pädagogische Anspruch. Eltern bezahlen ab August 2010 
auch für die Mittagsbetreuungseinheit den höheren Tarif. 
Dafür werden zu mindestens 50% pädagogisch oder sozi-
alpädagogisch ausgebildete Personen betreuen.
– Für die Gemeinde gilt neu die Obhutspfl icht zwischen 
den schulischen Angeboten gegenüber den Kindern. 
Deshalb wird für jüngere Kinder, insbesondere solche aus 
zentrumsfernen Schulanlagen, ein begleiteter Transport 
zwischen der Tagesschule und dem Kindergarten, oder 
dem Schulhaus organisiert.
Vorteile für Eltern: Die Administration wird einfacher, es 
gibt nur noch eine Ansprechstelle für Anliegen und Ab-
meldungen.
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Liebe Buchserinnen, liebe Buchser

Die SP Münchenbuchsee ist stolz, Ihnen gleich drei Kandidierende für die kommenden Grossratswahlen 
präsentieren zu können. Es ist lange her, dass unsere Gemeinde auch durch die SP in Bern vertreten war. 
Das wollen wir ändern und die Chancen stehen gut. Ergreifen Sie die Gelegenheit und wählen Sie mit uns 
zusammen Andreas Burger, Irene Hügli und Manuel Kast am 30. März 2014 in den Grossrat.

Ihre SP Münchenbuchsee

ANDREAS BURGER IRENE HÜGLI MANUEL KAST
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Neues Budget 2014

Erweiterung der ZöN Weiersmatt – 
die Zone für öffentliche Nutzung des Alterheims

Damit das Altersheim erweitert und Kleinwohnun-
gen für betreutes Wohnen gebaut werden können, 
muss die bestehende ZöN vergrössert werden. Es 
geht bei diesem Geschäft aber nur um den ortspla-
nerischen Aspekt der Erweiterung des Altersheims. 
Weil der Besitzer des Altersheims der Fürsorgever-
band ist, hatte das Parlament und das Volk nichts 
zur Weiterentwicklung des Heims zu sagen. Das 
Heim wurde an die Firma Domicil Bern AG weiter 
gegeben. Diese Firma ist nun zuständig für die an-
stehenden Ausbauten. Der Fürsorgeverband wird 
das Land dem Kanton abkaufen und es im Baurecht 
an die Domicil Bern AG weitergeben.

Mit den Bestimmungen dieser ZöN im Bauregle-
ment und über ein qualifiziertes Verfahren, das 
heisst z.B. einem Wettbewerb, hat die Gemeinde 
noch geringfügig Einfluss auf die Gestaltung der Er-
weiterungsbauten.
Die SP-Münchenbuchsee ist froh, wenn es jetzt ei-
nen Schritt weiter geht, denn wir haben zusätzliche 
Pflegeplätze in unserer Gemeinde wirklich dringend 
nötig. 

Daher JA zur Erweiterung ZöN F Weiersmatt!

Peter Kast, Co-Präsident SP-Münchenbuchsee

Wechsel in den Kommissionen
Wir danken Karin Farago für ihren Einsatz in der Bil-
dungskommission, der Ende 2013 seinen Abschluss 
fand. Der neuen SP-Biko-Frau  Eva Häberli Vogelsang 
wünschen wir alles Gute für ihre zukünftige Arbeit.

Kathrin Morgenthaler danken wir für ihren Einsatz in 
der Einbürgerungskommission und wünschen der 
Nachfolgerin ab Januar 2014, Mirjam Marquez viel 
Freude an ihrem neuen Amt.
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Das vom Stimmvolk abgelehnte 
Budget hat eine Balance zwischen 
den Einnahmen und den Ausga-
ben beinhaltet. Das heisst, es sollte 
auf der einen Seite soviel gespart 
werden wie auf der anderen Seite 
zusätzlich eingenommen wird. Wir 
haben dieses Konzept mitgetragen, 
obschon es praktisch einem Kahl-
schlag der freiwilligen Massnahmen 
im Sozialbereich entsprach. Auch 
alle andern Ortsparteien standen 
hinter diesem Vorgehen.
Der Verkauf der Gemeinschaftsan-
tenne spült viel Geld in die Kasse 
der Gemeinde. Das Geschäft wird 

aber erst im 2014 abgewickelt. Es 
ist anzunehmen, dass buchhalteri-
sche Tricks gemacht werden, um 
den wahrscheinlichen Ertrag im 
neuen Budget 2014 einzubezie-
hen. 

Wir fordern auch für das 
neue Budget 2014 ein Fest-
halten am Konzept der Ba-
lance.

Peter Kast, 
Co-Präsident SP-Münchenbuchsee

Die SP Buchsi dankt allen EinwohnerInnen für 
ihre Unterstützung im Jahr 2013 und wünscht 
fürs 2014 viel Glück und Freude!


